
Unternehmen & Geschichte
Wassenburg ist eine internationale Firma, die sich auf die Entwicklung und Herstellung von innovativen 
und hochwertigen Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG-E) für flexible Endoskope spezialisiert hat.  
Ursprünglich ein Familienbetrieb, wurde das Unternehmen im Jahr 1984 von Gerrit Wassenburg gegründet und 
hat sich zu einem hochangesehenen Spezialisten für alle Aspekte der automatischen Endoskopaufbereitung 
entwickelt. Im Jahr 2002 übertrug Gerrit die Verantwortung an seine Söhne Arno und Ronald, die das 
Unternehmen heute erfolgreich führen.

Wassenburg spezialisiert sich in:
• Entwicklung und Herstellung von innovativen Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG-E);  

Trocken- und Lagerungsschränke; Software zur Dokumentation der  Nach- und Rückverfolgung sowie  
die Ablauforganisation der Reinigung und Desinfektion flexibler Endoskope.

• Entwicklung und Lieferung von Reinigungsmitteln, Desinfektionsmitteln und Verbrauchsmaterialien für die 
Endoskopaufbereitung.

• Dienstleistungen, die eine erfolgreiche Endoskopaufbereitung über die gesamte Nutzungsdauer Ihrer 
Geräte ermöglichen.

Unser ständiger Antrieb besteht in der Leidenschaft für Innovationen, in der Entwicklung modernster  
Produkte und im Konzipieren innovativer Geschäftsmöglichkeiten. Dieser Antrieb bewahrt uns den Vorsprung vor  
unseren Konkurrenten, wenn es darum geht, Infektionen auf Schritt und Tritt zu bekämpfen.

Wassenburg Medical B.V. ist mit eigenen Niederlassungen (in den Niederlanden, Belgien, Großbritannien, 
Irland, Frankreich und Deutschland) und autorisierten Händlern auf der ganzen Welt vertreten.

UNSERE GESCHICHTE
UNSERE TRADITION



Geschichte
Im Jahr 1984 erkannte Gerrit Wassenburg im Anschluss an eine Reihe von Vorfällen und Diskussionen, die 
sich um die Herausforderungen hinsichtlich der Reinigung und Desinfektion von Endoskopen drehten, den  
Bedarf an einem neuen Reinigungs- und Desinfektionsgerät für Endoskope – und machte sich daran, einen 
solchen zu entwerfen. Sein revolutionäres und patentiertes Konzept – bei dem Endoskopkanäle während der  
Aufbereitung einzeln angeschlossen, gereinigt, desinfiziert, kontrolliert und überwacht werden – bildet nach wie 
vor die Grundlage für unsere heutigen hochmodernen Endoskop-Reinigungs- und Desinfektionsgeräte. 

In den 1980-er Jahren war es in den meisten niederländischen Krankenhäusern gängige Praxis, flexible 
Endoskope manuell zu reinigen und zu desinfizieren. Die Automatisierung und Überwachung des Vorgangs 
stellte einen wichtigen Schritt nach vorne dar und erzielte eine beträchtliche Verbesserung der Qualität im 
Reinigungs- und Desinfektionsprozess. Heutzutage ist es gängige Praxis, dass Automation und Überwachung 
für eine sichere Umgebung sowohl des Patienten als auch des Benutzers sorgen. 

Alle unsere Endoskop-Reinigungs-und Desinfektionsgeräte basieren auf unserer Überzeugung, dass die  
gründliche Kenntnis der Bauweise von Endoskopen und ihres Aufbereitungsprozesses hochqualitative Geräte 
hervorbringen, die ihrer Zeit voraus sind.

Dauerhafte Kundenbeziehungen
Das erste WASSENBURG® Endoskop-Reinigungs- und Desinfektionsgerät wurde im Jahr 1987 hergestellt 
und an das Tjongerschans Hospital in Heerenveen, Niederlande, geliefert. Bis zum heutigen Tag verwendet  
dieses Krankenhaus unsere Produkte. Am Anfang wurden WASSENBURG® Reinigungs- und Desinfektionsgeräte 
hauptsächlich an niederländische Krankenhäuser geliefert. 

Die Produktion des 100. WASSENBURG® Reinigungs- und Desinfektionsgeräts im Jahr 1995 fiel zeitlich mit der 
Expansion nach Deutschland zusammen, gefolgt von der Expansion nach Großbritannien im Jahr 1999. 

Ab 2001 leitete eine Reihe von internationalen Kooperationen einen Zeitabschnitt des raschen und expansiven 
Wachstums ein. Die Zusammenarbeit mit Advanced Sterilization Products, einer Firma der Johnson & Johnson 
Gruppe, führte zur Zulassung von AdaptaScope™, einem WASSENBURG® WD440 Endoskop-Reinigungs- 
und Desinfektionsgerät. Die Eröffnung einer neuen Fabrik und neuer Bürogebäude in Dodewaard, Niederlande, 
bereiteten den Weg zur weiteren Professionalisierung unseres Unternehmens. 

Um diese Zeit bemerkten wir ebenfalls eine zunehmende Nachfrage nach einer weiteren Optimierung des 
Aufbereitungsprozesses von Endoskopen, ein Echo der Ereignisse zwei Jahrzehnte zuvor. Dieses Mal  
konzentrierten sich die Anforderungen auf eine geeignete Lösung für die Trocknung von flexiblen  
Endoskopen. Im Jahr 2005 brachten wir die DRY-Reihe auf den Markt: die nächste Generation von  
Trocken- und Lagerungsschränken für Endoskope. Zusammen mit der Einführung des ersten asynchronen 
(zwei Kammern, die getrennt arbeiten) Durchlade (Pass Through)-Reinigungs-Desinfektionsautomaten für  
Endoskope, dem WD440 PT, reagierte Wassenburg erfolgreich auf den Bedarf an Sicherheit, optimaler  
Hygiene und Wirksamkeit bei der Endoskopaufbereitung. 

Im Jahr 2007 wurden in Hanoi, Vietnam, neue Produktionsanlagen gebaut. Mit dieser modernen Fabrik  
bereitete sich Wassenburg auf eine Zukunft mit raschem Wachstum vor. 

Der 25. Jahrestag von Wassenburg wurde im Jahr 2009 gefeiert. Im selben Jahr wurde auch Wassenburg Ltd 
in Großbritannien gegründet, um das dortige Geschäft, das von der DawMed International Ltd übernommen 
wurde, zu beschleunigen.



Die Expansion in verschiedene Länder setzte sich in 2012 mit der Gründung eigener Niederlassungen in Irland 
(Wassenburg Ireland Ltd) und Belgien (Wassenburg Belgium bvba) sowie dem Erwerb der Wassenburg France 
SAS fort.

Im Jahr 2013 trat Wassenburg in eine strategische Allianz mit Hoya ein und wurde Teil der Hoya Lifecare 
Group (www.hoya.com). Diese Allianz schuf eine Plattform für Synergien mit Pentax und führte zu zusätzlichem 
Wachstum in neue Märkte und Marktsegmente, wie z. B. die Einführung des WASSENBURG® Produktportfolios 
in der asiatisch-pazifischen Region. 

Im April 2014 verlagerten sich die Aktivitäten vom Maschinenbau hin zur Bereitstellung einer Komplettlösung für 
die Endoskopaufbereitung. Um diese Verlagerung widerzuspiegeln, wurde der Firmenname von Wassenburg 
Medical Devices B.V. zu Wassenburg Medical B.V. geändert. Im gleichen Jahr erfolgte auch die Einführung der 
EndoHigh® Reinigungs- und Desinfektionsmittel. 

Der Juli 2016 stand im Zeichen der Eröffnung der deutschen Niederlassung von Wassenburg Medical B.V. in 
Mönchengladbach, der Wassenburg Deutschland GmbH. 

2017/2018 erweiterte Wassenburg sein Engagement in die Regionen Spanien & Portugal sowie Australien & 
Neuseeland, in denen Wassenburg-Landesleiter für die regionalen Distributoren verantwortlich zeichnen. 

Mit dem Launch des EndoFender®, dem Schutzsystem für Distalschutz & Ventilaufbewahrung und des  
EndoCart Endoskoptransportwagens in 2018 untermauert Wassenburg sein Bestreben, Anbieter einer 
360° Komplettlösung zu werden und für jeden Patient ein sauberes Endoskop zu ermöglichen.


